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Ziel 

Das Begegnungsprojekt ist im LaLoka am 
Boulevard verortet und bietet Raum für die neue 
als auch die alteingesessene Nachbarschaft. Es 
möchte als Treffpunkt Anlässe schaffen, um in 
interkulturellen Austausch zu kommen, sich zu 
verständigen und gegenseitige Akzeptanz und 
Wertschätzung ermöglichen.  

Zugleich schafft das Projekt Rahmenbedingungen 
für die Entwicklung von Eigeninitiative, 
Mitverantwortung und Gemeinschaftssinn, um 
langfristig Inklusion und Teilhabe zu befördern. 
Das LaLoka lebt dabei von der Teilhabe seiner 
Besucher:innen und entwickelt es mit ihnen weiter.  

 Bausteine 

 Regelmäßige Angebote, um dem Bedarf aller 

Bewohner:innen im QM-Gebiet gerecht zu 

werden 

 Veranstaltungen  

o Mitwirken bei Traditionsfesten vor Ort, wie 

dem „Boulevard der Klänge“, dem 

Sommerfest und der Spielwoche 

o Organisieren von Ausstellungen oder 

Umsetzung kreativer Ideen, z.B. von 

Kunst, um den kulturellen Austausch 

zwischen der Gemeinschaft zu fördern 

o Erzählcafé SPEZIAL zu aktuellen Themen 

 Aufbau von ehrenamtlichen Strukturen und 

Netzwerken 

 Ausgangssituation 

Seit 2013 gibt es in der Maxie-Wander-Straße die 
Gemeinschaftsunterkunft (GU), in der 
durchschnittlich 360 Geflüchtete aus 
verschiedenen Herkunftsländern leben. Die Hälfte 
davon sind Kinder unter 18 Jahren. Deren Alltag 
besteht u.a. aus Kita, Schule, Behördengängen 
und der Suche nach Arbeit sowie der Teilnahme 
an Sprachkursen. Die sozialen Aktivitäten finden 
vermehrt in den Räumen der GU statt, was ein 
Ankommen und den Austausch zwischen alten 
und neuen Bewohner:innen erschwert.  

Nach jetziger Planung wird die GU an ihrem 
Standort für weitere Jahre bleiben. 

 

Träger pad gGmbH 

 

 

 
Handlungsfeld Integration und 

Nachbarschaft 

 

 
Zielgruppe(n) Alle Bewohner:innen des 

Quartiers 

 

 
Laufzeit 06/2025 – 12/2027 

 
Fördersumme 64.000 € 

 

 

  

 

 

 


